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Bauhof Böhlen

Schlagwörter: Betriebsgebäude, Lagergebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen)

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der als Bauhof geführte Gebäude- und Lagerkomplex gegenüber der Ortsausfahrt Böhlen direkt südlich des Häuerbads wird im

1989 angelegten Gebäudeverzeichnis des VEB Kombinats Otto Grotewohl als Teil der Hauptabteilung Bautechnische

Instandsetzung geführt. Die bezeichnete Hauptabteilung wiederum ist in diverse Unterabteilungen aufgegliedert, die jeweils auf

spezifische Einsatzbereiche im hochdifferenzierten Werk angepasst sind. Auf dem Areal des am nördlichen Ende der Werkstraße

gelegenen Bauhofs, der sowohl Gebäude als auch Lagerflächen umfasst, wurden Baumaterial, Baumaschinen gelagert sowie

Büro-, Umkleide- und Sozialräume vorgehalten.

Das Gelände wurde bereits im Kontext des Häuerbads um 1935 angelegt: die gegenüber der Ortszufahrt Böhlen gelegene Auffahrt

zu diesem endete in einer Platzanlage, an dessen nördlicher Seite der Hauptbau des Häuerbads und südlich davon ein weiterer,

länglicher Baukörper platziert ist, der später dem Bauhof zugeschlagen wurde. Dieser am nächsten zur Werkstraße stehende

Flachbau unterscheidet sich baulich von denen dahinter und wahrscheinlich später angelegten Bauten durch seine Verkleidung mit

einer waagerecht angebrachten Stülpschalung. Parallel dazu steht auf der westlichen Gebäudeseite ein weiterer lang gestreckter,

verputzter Flachbau mit Satteldach, umlaufendem Sockel und gleichmäßig verteilten Fensteröffnungen. An dessen nördlicher

Giebelseite wurde um 1950 ein Speisesaal in rechtwinkliger Anlage nachträglich angebaut. Ein weiterer kleiner Bau befindet sich

auf der Rückseite des länglichen Putzbaus und diente wohl Lagerzwecken.

Der Bauhof Böhlen als infrastrukturelle Einrichtung der bautechnischen Abteilung des Großwerkes verweist sowohl auf dessen

komplexe Struktur als auch dessen permanenten Bau- und Instandhaltungsbedarf.    

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)

  

   Datierung: 

   

 Erbauung um 1950

   

Blick auf den Bauhof mit Lagerplatz von der Werkstraße
Fotograf/Urheber: Nils Schinker

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001451
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001129
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